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Präs.: 3 1. Mai 1972 Ho. 510lJ 

A n fra r:; e 

der Abgeordneten KINZL, HAR.l{AN-SClILOSSER 

und Genossen 

an den Bundesminister fUr Landesverteidigung 

betreffend die Einberufung von 1{ehrpflichtigen zur Ab

leistung des ordentlichen Präsenzdienstes. 

Bei der Stellungskommission haben die 1fehrpflichtigen die 

Höglichkei t, ih.re I'Jünsche hinsi·chtlich des Einrückungstermines 

bekanntzugeben. Nach den dort deponierten 1H.inschen regeln' 

die "iehrpf'lichten ihre Angelegenheiten an ihrer Arbeitsstätte, 

da es bisher Ublich ,'mr, solche Anliegen zu bürUcksichtigün. 

In letzter Zeit machen die unterzeichneten Abgeordneten immer 

wieder die Beobachtung, daß die tatsächlichen Einberufungs

termine von den von der Stellungskommission in ,Aussicht ge

stellten abweichen und damit die gesamten Dispositionen der 

)'iehrpflichtigen durcheinander bringen. Dies ist besonders 

dann unangenehm, 'Henn es sich um mehrere 1lehrpf'.lichtige handelt, 

die im gleichen Klein- oder Mittelbetrieb beschäftigt sihd. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an den Bundesminister 

für Landesverteidigung die 

A n fra g e : 

I'lelche Gründe sind dafür maßgebend, daß die Einberufungsbefehle, 

die dem l/ehrpflichtigen sei tens der Stellungskolill11ission in 

Aussicht gestellt i;rerden, in letzter 'Zei t nicht eingehalten ",erden. 
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